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CSU-Stadtratsfraktion Erlangen, Rathausplatz 1, 91052 Erlangen 

Herrn Oberbürgermeister 
Dr. Florian Janik 
Rathaus 
91052 Erlangen 

20. April 2021/AB 

Antrag  
hier: Demokratie stärken, Demokratie leben 

 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 

Kinder und junge Menschen sind ein wichtiger Teil der Gesellschaft und unseres demokrati-
schen Miteinanders. Für Kinder und Jugendliche ist es heute selbstverständlich in einem 
demokratischen Land aufzuwachsen. Zu den wesentlichen Merkmalen der Demokratie 
gehören: 

• Menschenwürde  

• Grundrechte und Rechtsstaatlichkeit  

• Toleranz und Freiheit  

• Freie Wahlen und freie Meinungsäußerung  

• Soziale Absicherung  
Bei der Vermittlung demokratischer Werte in den Schulen werden diese Aspekte angespro-
chen, bewusst gemacht und erörtert. Das fördert die Bereitschaft, in der Gesellschaft mitzu-
wirken und hilft Jugendlichen, sich von Ideologien und Extremismus abzugrenzen. So sollen 
Kinder und Jugendliche für problematische Entwicklungen und fragwürdige Angebote sensibili-
siert werden und lernen, zu einfache Vorstellungen und Weltbilder kritisch zu hinterfragen. 
Durch das Programm „Demokratie leben!“ des Bundesministeriums für Familie, Senioren, 
Frauen und Jugend (BMFSFJ) werden in ganz Deutschland Kommunen darin unterstützt, 
Demokratie zu fördern und Extremismus in jeglicher Form wie Rechtsextremismus, Antisemi-
tismus, Homosexuellen- und Transfeindlichkeit, islamistischer Extremismus, Islam- und 
Muslimfeindlichkeit sowie Antiziganismus und linker Extremismus vorzubeugen. 
 
Wir stellen dazu folgenden Antrag: 

Die Verwaltung der Stadt Erlangen soll über das Programm „Demokratie leben!“ des 
Bundesministeriums für Familie, Senioren, Frauen und Jugend (BMFSFJ), das sich für 
ein vielfältiges und demokratisches Miteinander und die Arbeit gegen Radikalisierungen 
und Polarisierungen in der Gesellschaft einsetzt, alle Schulen der Stadt Erlangen pro-
aktiv, jährlich und mit Hilfe verschiedener Medien informieren. 

 
 
Mit freundlichen Grüßen 

  
Christian Lehrmann Irina Schmitz 
Fraktionsvorsitzender 
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